
Vorläufige Architekturskizze  
Registermodernisierung 
Gesamtkontext Registermodernisieurng

OZG- 
Antragstellung

Digitalisierte, medien-
bruchfreie „once-only“ 
Antragstellung auf  
Verwaltungsleistungen 
(OZG) für Bürger und  
Unternehmen.

Registerzensus
Registerbasierte Durch-
führung des Zensus 
(Registerzensus) durch 
Abrufe und Verknüpfung 
hochqualitativer Daten.

Behördlicher Aus-
tausch
Automatisierter, hochvo-
lumiger Datenaustausch 
zwischen Behörden und 
Dritten, z.B. kommunalen 
und privatwirtschaftlichen 
Akteuren.

Anwendungsfälle Übergreifende Architekturskizze

Anfragende Stellen Anfragende Stellen
Vermittelnde zentrale  
Infrastruktur Vermittelnde zentrale Infrastruktur

Dezentrale  
Registerlandschaft

Dezentrale  
Registerlandschaft

PPCC//BBrroowwsseerr PPoorrttaallvveerrbbuunndd Basisdaten-
register

Basiskom-
ponente
Register-
abruf

Verzeichnis-
dienst 
(Rechte-
management)

RReeggiisstteerr
((bbeeffäähhiiggtt))

3. Erteilt Einwilligungen

1. Authentisierung

Fragt Berech-
tigungen an

Erhält tech-
nische Infos

2. Zeigt OZG-
Formular an

55..  IInnhhaallttlliicchheerr  DDaatteennaauussttaauusscchh

6. Gibt 
Antrag ab

Daten-
cockpit

Consent-
Modul

Modul 
Register-
daten-
navigation

PP

PP

PP

PP

PPPP

Prüft Einwilligung

FFaacchhvveerrffaahhrreenn

Informiert über Vorgang2

PP

Erhält AntwortErfragt 
zuständiges 

Register

PP

PP
PP

4. Fragt 
„once-

only“ an

PP

PPCC//BBrroowwsseerr PPoorrttaallvveerrbbuunndd

2. Zeigt OZG-
Formular an

PP

PP

SSttaattiissttiisscchheess  
BBuunnddeessaammtt

Basisdatenregister

Basiskomponente
Registerabruf

Verzeichnisdienst 
(Rechtemanage-
ment)

Fragt Berech-
tigungen an

Erhält tech-
nische Infos

Datencockpit

Consent-Modul

Modul Register-
datennavigation

PP

RReeggiisstteerr
((bbeeffäähhiiggtt))

PPPP

PPPP

Informiert über Vorgang2

PP

PP

1. Authentisierung

3. Erteilt Einwilligungen

55..  IInnhhaallttlliicchheerr  DDaatteennaauussttaauusscchh

2. Erfragt und erhält aggregierte Registerdaten

PP

1. Fragt Register-
abrufe an

3. Erfragt Identifier und Basisdaten vom 
Basisdatenregister zur Qualitätskontrolle

PP

FFaacchh--
vveerrffaahhrreenn

FFaacchh--
rreeggiisstteerr

6. Gibt 
Antrag ab

FFaacchhvveerrffaahhrreenn

Weitere 
Akteure (z.B. 
kommunal, 
privatwirt-
schaftlich)

PP

33..  IInnhhaallttlliicchheerr  
DDaatteennaauussttaauusscchh

2. Erfragt und erhält technische 
Informationen zum Anfrageziel

PP

4. Fragt 
„once-
only“ an

Prüft 
Einwilligung3

Erhält Antwort

Erfragt zuständiges 
Register

PP

PP
1. Fragt Identifier 
und/oder Basis-

daten ab

SSttaattiissttiisscchheess  BBuunnddeessaammtt Basisdaten-
register

Basiskom-
ponente
Register-
abruf

Verzeichnis-
dienst 
(Rechte-
management)

RReeggiisstteerr
((bbeeffäähhiiggtt))

Fragt Berech-
tigungen an

Erhält tech-
nische Infos

2. Erfragt und erhält aggregierte Registerdaten

Daten-
cockpit

Consent-
Modul

Modul 
Register-
daten-
navigation

PP

PP

PP

PPPP

1. Fragt Register-
abrufe an

3. Erfragt Identifier und 
Basisdaten vom Basisdaten-

register zur Qualitätskontrolle

Vielzahl von
RegisternErfragt 

zuständiges 
Register

Erhält Antwort

PP

PP
PP

FFaacchh--
vveerrffaahhrreenn

FFaacchhrreeggiisstteerr Basisdaten-
register

Basiskom-
ponente
Register-
abruf

Verzeichnis-
dienst 
(Rechte-
management)

RReeggiisstteerr
((bbeeffäähhiiggtt))

2. Erfragt technische Informationen zum Anfrageziel

Fragt Berech-
tigungen an

Erhält tech-
nische Infos

33..  IInnhhaallttlliicchheerr  DDaatteennaauussttaauusscchh

Daten-
cockpit

Consent-
Modul

Modul 
Register-
daten-
navigation

PP

PP

PP

PP

PP

PPPP

Prüft Einwilligung3

FFaacchhvveerrffaahhrreenn

Informiert über Vorgang2

PP

PP

1. Fragt Identifier 
und/oder Basis-

daten ab

Weitere Akteure 
(z.B. kommunal, 
privatwirtschaftlich)

Erfragt 
zuständiges 

Register

Erhält Antwort

PP

PP

1 Z.B. Basisdatenregister, Verzeichnisdienste (inkl. Rechtemanagement), Basiskomponente Registerabruf, Consent-Modul, Modul Registerdatennavigation, Datencockpit
2 Schematisch nur für ein Register und den jeweiligen Intermediär gezeigt
3 Im Fall von Austauschen über rechtlich vorgesehene hinaus bei vorliegender Einwilligung des Bürgers

Anfragende Stellen Vermittelnde zentrale Infrastruktur

Wichtigste Datenaustausche im Anwendungsfall

Ggf. erforderliche Datenaustausche im Anwendungsfall

Unterstützende Datenaustausche

Ggf. erforderliche unterstützende Datenaustausche

Intermediär – im Sinne einer  
Sicherungsmaßnahme

Erweiterter Intermediär – 
weitere Funktionalitäten,  
z.B. Consent-Prüfung, Über-
setzung von Standards, agiert  
als Gateway, prüft Consent

Mögliche gemeinsame Implementierung

Protokollierung

Dezentrale  
Registerlandschaft

Zentrale Kom-
ponenten1 er-
möglichen die 
Erfüllung von 
Anforderungen 
und Erfolgs-
faktoren 

Anforderungen
• Registerübergreifendes Iden-

titäts- und Qualitätsmanage-
ment

• Einfacher Datenaustausch 
zwischen allen beteiligten 
Stellen

• Verbesserte Datenhaltung in 
Registern und elektronisch 
geführten Datenbanken 

• Umsetzung gemäß daten-
schutzrechtlichen Vorgaben 
mit Schutz vor Profilbildung

Erfolgsfaktoren
• Fokus auf den Nutzen für 

Bürger, Unternehmen und 
Verwaltung

• Inkrementelle Entwicklung 
der Bestandsarchitektur

• Zukunftssicherheit und Flex-
ibilität

Modernisierte  
Register

Weitere Akteure 
(z.B. Schul-/Ge-
sundheitsämter, 
Arbeitgeber)

Weitere zu  
befähigende 
Register

P


